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SONDERFINANZIERUNG
Ab 500 � Warenwert � Keine Anzahlung 
Keine Gebühren � Ratenkauf bei 36 
Monaten Laufzeit � Abwicklung und 
Vermittlung über unsere Hausbank

*im Vergleich zu herkömmlichen Feuerstätten

Ständige Vorführung

weniger Holzverbrauch mit 
HARK ECOplus Technik*

40%40%Bis 
zu Überzeugen Sie sich selbst 

von unserer Weltneuheit 
in unseren Studios!

84-seitiger Farbprospekt und Sonder-
beilage mit Angebotspreisen, bundes-
weiten Studios und Stützpunkthändlern
kostenlos unter: Telefon gebührenfrei
(0800) 2 80 23 23 oder www.hark.deG
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WELTNEUHEIT NUR VON HARK 
Keramik-Feinstaubfilter für Kamine und Kaminöfen. 
Mehr Info unter: www.hark.de

495,- 795,- 995,- 1.995,-

Dauerbrand

mit Automatik

2.495,- 5.895,-

Sandsteinkamin Kachelkamin Marmorkamin Kachelofen Kachelkamin

Integrierter 

Keramik- 

Feinstaubfilter

4.395,-2.995,-2.795,-

Jahre HARK

1971 - 2010

39

Nur solange der 

Vorrat reicht!

1.495,-

Automatik

im Kamin- und Kachelofenbau

Öffnungsz.:  Mo.�Fr. 9.00�18.30, 
Sa. 9.00�16.00 Uhr

HARK Ausstellung:
57072 Siegen,
Sandstraße 86,
Tel. (02 71) 2 38 25 36

Action, Liebe, Komödie, Horror oder Glamour?
Das 5-Sterne-Ticket* lässt keinen Wunsch
offen und spart sogar Geld. Infos unter 
www.cinestar.de

CineStar | Sandstraße 31 | Siegen
24h-Hotline: 01805 / 11 88 11 (14 ct/Min., mobil ggfs. teurer)
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Ich will alles!
5x großes Kino
für nur € 32,50!

Brandt blieb unter der Marke
LGK-Sprinter lief 100 Meter in 10,98 Sekunden und siegte

Dortmund/Siegen. Einige Ath-
leten aus dem Siegerland traten
jetzt beim Abendsportfest des
LC Rapid Dortmund an – Mar-
kus Brandt von der LG Kindels-
berg/Kreuztal zum Beispiel im
100-m-Lauf der Männer an. Er
sprintete in neuer Saisonbest-
zeit von 10,98 Sekunden zum
Sieg. Seine aufsteigende Form
zeigte er dann auch über 200 m:
Auch hier gewann er das Ren-
nen mit einer Zeit von 22,10
Sekunden. In den nächsten
Rennen will er die Qualifikati-
onszeit von 10,75 Sekunden für
die Deutschen Meisterschaften
in Braunschweig unterbieten.

Danach gingen die Schüle-
rinnen A auf die 800-m-Stre-
cke. Laura-Christin Kring (LG
Kindelsberg), die bei den Kreis-
meisterschaften schon 2:20,29
Minuten gelaufen war, konnte
sich in einem taktischen Ren-
nen gegen ihre starken Konkur-
rentinnen durchsetzen und sieg-
te in 2:22,53 Minuten. Pia Kla-
nitz vom CVJM Siegen fand

nicht ins Rennen und kam mit
einer Zeit von 2:36,06 Minuten
ins Ziel. Im 800-m-Lauf der
weiblichen Jugend B starteten
Christina Bach, Clara Zapletal
und Sarah Kunze vom CVJM
Siegen. Die Wilgersdorferin
Christina Bach erreichte als
Dritte in 2:21,49 Minuten das
Ziel. Auf den Rängen 4 und 5
folgten dahinter Clara Zapletal
(2:26,20 Min.) und Sarah Kun-
ze (2:27,08 Min.).

Im 800-m-Lauf der Männer
gingen Jan Brand und Jens Rau-
pach (beide CVJM Siegen) an
den Start. Jan Brand konnte in
2:06,81 Minuten seine diesjäh-
rige Bestzeit verbessern und
wurde Zweiter. Jens Raupach
kam nicht richtig ins Rennen
und wurde vierter. Frederic Er-
tel und Simon Oster (beide
CVJM Siegen) waren bei der
männlichen Jugend B im 800-
m-Lauf dabei. Frederic Ertel si-
cherte sich in einem mutigen
Lauf den Sieg in neuer persönli-
cher Bestzeit von 2:04,01 Minu-

ten. Simon Oster kam als Drit-
ter in 2:15,39 Minuten ins Ziel.
Meret Kämpfer (LG Kindels-
berg/Kreuztal) startete als Schü-
lerin im 3000-m-Lauf der weib-
lichen Jugend B. Dort gewann
Meret Kämpfer in neuer persön-
licher Bestzeit von 10:58,23 Mi-
nuten. Lisa Heimann erreichte
bei den Frauen nach 10:50,79
Minuten das Ziel.

David-Paul Schneider (LG
Kindelsberg) ging ebenfalls auf
die 3000-m-Strecke. Der Net-
phener Schüler wollte sein
Bestzeit verbessern und zum ers-
ten mal unter zehn Minuten
bleiben. Dank guter Rennein-
teilung und einem tollen End-
spurt gewann er die männliche
B Jugend und konnte sein Ziel
erreichen, denn er siegte in
9:57,55 Minuten. Alexander
Hoffmann (LG Kindelsberg)
rundete den für die Siegerländer
Athleten gelungenen Abend ab
und absolvierte die 3000 m in
neuer persönliche Bestzeit von
9:36,33 Minuten.

Tolles Comeback für Alzen
Mit dem BMW-Team siegte er beim Rennen am Nürburgring
Nürburg. Dass jemals die lang-
samste Rennrunde seiner Kar-
riere auf der Nordschleife für
ihn zum neuen Karrierehöhe-
punkt wird, dies hätte sich Uwe
Alzen wohl kaum träumen las-
sen. Am Sonntag genoss der
Betzdorfer aber genau diesen
Umstand in vollen Zügen auf
dem Weg zu einem grandiosen
Comeback von BMW beim 38.
ADAC Zurich 24-Stunden-
Rennen am Nürburgring.

Gemeinsam mit Jörg Müller,
Augusto Farfus und Pedro Lamy
holte Uwe Alzen vor mehr als
200 000 Zuschauern den ersten
Sieg der Bayern seit 2005. „Sen-
sationell, ein alles andere als
einfaches Rennen so abzuschlie-
ßen“, freute sich der Sieger des
Jahres 2000 (damals im Por-
sche) riesig über den Erfolg

beim härtesten Langstrecken-
rennen der Welt. Auch ein Rei-
fenschaden und ein Kühler-
wechsel konnten den BMW
M 3 GT 2 nicht stoppen. Dass
der dann auch noch trotz eines
waidwunden Getriebes die Füh-
rung verteidigte, krönte die Ar-
beit des Schnitzer-Teams.

Uwe Alzens Freude perfekt
machte der tolle Gesamtrang 6
des Teams seines Bruders Jürgen
(mit Dominik Schwager, Tho-
mas Jäger und Sascha Bert) im
Porsche GT3 Cup S und ein
hart erkämpfter siebter Rang
des zweiten Werks-BMW mit
Dirk Adorf, Dirk Müller, Dirk
Werner und Andy Priaulx am
Steuer. Sie hatten schon in der
Anfangsphase durch einen un-
verschuldeten Unfall viele Run-
den verloren. Mit einer Aufhol-

jagd kämpfte sich das Quartett
dann aber wieder vom 180.
Rang bis auf Platz 7 vor. Die
nach dem Training favorisierten
Teams von Audi und Porsche
mussten diesmal der Grünen
Hölle Tribut zollen. Unfälle und
Defekte sorgten immer wieder
für Führunsgwechsel. Und so
sorgte der Farnbacher-Ferrari
mit Dominik Farnbacher, Allan
Simonsen, Keen Lehmann und
Marco Seefried bei seiner Eifel-
Premiere mit Platz 2 für viel
Furore. Aus Sicht der heimi-
schen Amarteurrennfahrer
lenkte vor allem Hendrik
Scharf die Blicke auf sich. Der
28-jährige Netphener hatte sich
im Nachwuchswettbewerb Opel
OPC Racecamp gegen rund
21 000 Bewerber durchgesetzt
und einen der acht begehrten
Fahrerplätze auf einem der bei-
den Opel Astra OPC bei harten
Ausscheidungswettbewerben er-
kämpft.

Die von den ehemaligen
DTM-Piloten Joachim Winkel-
hock und Manuel Reuter gelei-
tete Truppe schlug sich sensa-
tionell gut. Hendrik Scharf und
seine drei Teamkollegen freuten
sich riesig über den 19. Gesamt-
rang. Der zweite Astra kam auf
Platz 23. Und auch Frank-Die-
ter Lohmann (Freudenberg/Re-
nault Clio) auf Gesamtplatz 55
sowie Meik Utsch (Siegen/Nis-
san) als 58. hatten allen Grund
zur Freude. dibi

Boxenstopp des siegreichen BMW M3 GT2, den unter anderem
Uwe Alzen zum Sieg beim 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburg-
ring steuerte. Foto: dibi

Starker Nachwuchs
Zwei Westfalentitel für Neunkirchener

Bochum/Neunkirchen. Der
Kunstturnnachwuchs des TV
Neunkirchen kehrte jetzt von
den NRW-Talentmeisterschaf-
ten aus Bochum mit einigen Er-
folgen im Gepäck zurück: Über
zwei Westfalenmeistertitel und
drei NRW-Vizemeisterschaften
konnten sich Trainer Nasser
Gholi und Trainerin Claudia
Schmidt freuen. Diese Talent-
meisterschaften der beiden
Turnverbände Rheinland und
Westfalen wurden in den Al-
tersklassen 8 bis 11 ausgetragen.

Aus dem Siegerland stellte
sich nur der Nachwuchs aus
Neunkirchen der Konkurrenz.
Der heimische Nachwuchs je-
doch konnte sich gegen die
Großstadtvereine aus Lever-
kusen, Oberhausen, Köln und
Bochum, die alle über gut aus-
gebaute Zentren verfügen, bes-
tens in Szene setzen. In der Al-
tersklasse 8 sicherte sich Simon
Diehl (49,175 Punkte) den Ti-

tel des Westfalenmeisters. Zu-
gleich wurde er NRW-Vizemeis-
ter hinter Viktor Rose (51,975/
TSV Bayer Leverkusen). Für
Julian Ebert (50,325) reichte es
in der Altersklasse 9 immerhin
noch zur WTB-Vizemeister-
schaft und zu Platz 4 in NRW.

Eine weitere Vizemeister-
schaft, sowohl auf WTB- als
auch auf NRW-Ebene, erturnte
sich Lucas Stamatakis (52,300)
in der Altersklasse 9/10, der mit
seiner Wertung am Barrenen
unzufrieden war. Sehr erfolg-
reich waren in der Altersklasse
11 derweil Tom Gaebel
(47,450) als Westfalenmeister
und NRW-Vizemeister sowie
Marius Schweizer (44,500), der
Platz 3 in Westfalen belegte und
Vierter in NRW wurde. Dabei
vergab Tom Ole Gaebel den Ti-
tel vor allem durch eine miss-
lungene Reck-Übung. Aber
auch an den Ringen lief es an
diesem Tag bei ihm nicht rund.

In Bochum wurde Tom Ole Gaebel (TV Neunkirchen) neuer West-
falenmeister in der Altersklasse 11.

Riesige Freude
Siegens B-Juniorinnen feiern Meistertitel
Schameder/Siegen. Die B-Ju-
niorinnen der Sportfreunde
Siegen holten sich bereits zwei
Spieltage vor Saisonende den
Meistertitel der Kreisliga A.
Durch einen ungefährdeten 8:0-
Sieg im Auswärtsspiel beim SV
Schameder taten es die Mäd-
chen um Trainer Rainer Meckel
und die beiden Betreuer Jürgen
Reimers und Wolfgang Ax den
SFS-Frauen gleich.

Mit bisher acht siegreichen
Spielen, dazu zwei Unentschie-
den und 50:1 Toren hat sich die
Sportfreunde-Mannschaft un-
einholbar die Tabellenspitze er-

kämpft. Entsprechend groß war
der Jubel auf des Gegners Platz.
Zwar knallten keine Sektkor-
ken, aber es wurden die Meis-
tershirts übergezogen und die
Fahnen der Sportfreunde ge-
schwungen. Die Siegener Mäd-
chen beherrschten die Partie
nach Belieben. Trotzdem war
die Begegnung von Einsatz und
Engagement geprägt.

Nach dem Schlusspfiff wur-
de dann die vorzeitige Meister-
schaft gefeiert. In den zwei aus-
stehenden Spielen können die
Siegener B-Juniorinnen nicht
mehr eingeholt werden.

Das Meisterfoto zeigt (hinten von links) Marie-Sophie Ax, Malin
Michel, Lucia-Larissa Jerusel, Anna Magdalena Gottschalk, Agnesa
Shpatollaj, Nicole Hoffmann, Louisa Schwenke und Chantal Anton,
(vorne von links) Stefanie Siebel, Lena Reese und Nicole Mankel. Es
fehlen: Laura Pfeifer, Roxanne Mahboubi und Lena Henn.

Hobbyturnier
von GW Siegen
Siegen. Am Pfingstsonntag, 23.
Mai, richtet der FC Grün-Weiß
Siegen ein Fußballturnier für
Hobbymannschaften aus. Der
Abschluss des Turniers wird
dann mit einer großen „After-
Player-Party“ mit Musik von DJ
JoGo im Clubheim gefeiert. Der
Eintritt für beide Veranstaltun-
gen ist frei. Das Turnier beginnt
um 11.30 Uhr auf dem Sport-
platz auf dem Siegener Linden-
berg. Das Finale wird um 17.55
Uhr angepfiffen, heißt es in
einer Pressemitteilung.

Sportfreunde
sind gerettet!
Siegen. Ohne selbst gespielt zu
haben, sicherten sich die Sport-
freunde Siegen am Sonntag vor-
zeitig den Klassenerhalt in der
NRW-Liga. Während die
Siegener turnusgemäß pausier-
ten und Kräfte für das Westfa-
lenpokal-Viertelfinale am heu-
tigen Mittwoch beim TuS Ernd-
tebrück sammeln konnten, ver-
lor die SG Wattenscheid mit
1:4 beim 1. FC Kleve und kann
als derzeit „bester Absteiger“ die
Siegener in den beiden letzten
Spielen nicht mehr einholen.
In der Tabelle fielen die Sport-
freunde vor den beiden letzten
Spielen auf Platz 13 zurück.

Steve Peters
neuer Trainer
Dreis-Tiefenbach. Kürzlich gab
der SV Dreis-Tiefenbach be-
kannt, dass sich die Wege des
Vereins und dem langjährigen
Trainer Eberhard Stötzel tren-
nen werden. Die Trainerfragen
sind nun alle geklärt. Ab dem
Sommer wird Steve Peters die
Mannschaft übernehmen. Steve
Peters sei durchaus ein alter Be-
kannter in „Dreisbe“, sagte der
Vorsitzende Dirk Gerhard. Ste-
ve Peters war schon in der Ver-
gangenheit selbst Spieler im Se-
niorenbereich in Dreis-Tiefen-
bach und hat dort auch schon
als Jugendtrainer in verschiede-
nen Klassen fungiert. Die „2.
Welle“ wird weiterhin von Be-
kir Aslan trainiert. Keine Ver-
änderungen wird es ebenso bei
der „Dritten“ geben, die weiter-
hin von Dirk Gerhard betreut
wird. Zudem hat der Verein die
ersten Neuzugänge für die kom-
mende Saison bekannt gegeben.
So werden Daniel Stahl (SSV
Sohlbach-Buchen) und Sascha
Bühler (Red Sox Allenbach)
den Kader verstärken.

Stettner auf
zweitem Platz
Siegen. Der nordrhein-westfäli-
sche Judoverband führt und ver-
öffentlicht im Laufe eines jeden
Jahres für die Alterklassen
U 14, U 17 und U 20 offizielle
Ranglisten mit den besten 20
Judoka der entsprechenden Al-
tersklasse, bezogen auf alle in
dieser Altersklasse kämpfende
Gewichtsklassen. Nun ist das
Jahr 2009 zwar schon fast Ge-
schichte, aber im Rahmen des
Internationalen Sichtungstur-
niers in Bottrop des Deutschen
Judobundes wurden jetzt die je-
weils besten offiziell geehrt. Ni-
cole Stettner (Judo-Vereinigung
Siegerland) kämpft zwar jetzt in
der U 17, hat es aber im Vorjahr
durch ihre vielen Erfolge auf
Kreis-, Bezirks- sowie Landes-
ebene fertig gebracht, in der
Rangliste U 14 in ganz Nord-
rhein Westfalen den zweiten
Platz zu belegen.

Vanessa Serra
wurde Siebte
Bottrop/Siegen. Beim 8. Inter-
nationalen Garvida-Cup, einem
Sichtungsturnier des Deutschen
Judo-Bundes für die weibliche
Jugend U 15 in Bottrop, war
mit Vanessa Serra auch die der-
zeit erfolgreichste jugendliche
Wettkämpferin der Judofreunde
Siegen unter den 220 Teilneh-
merinnen am Start. Nach
einem Sieg und zwei Nieder-
lagen blieb für den Lindenber-
ger Judofloh nur Platz 7.
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